
Checkliste zum Umgang mit „fertigen“ Impulsen, Vorlagen für Morgen-/ Abendrunden, 
Gottesdiensten und Spiri-Einheiten (erstellt von Nils Gerets und Jonas Zechner) 
 

 Was traue ich mir zu?  

 Was kann ich mit Blick auf die Gruppe verantworten? 

 

 Was finde ich gut? Welcher Impuls würde mir gefallen? 

 Was ist meine Motivation und die Motivation der Gruppe? 

 Wie hoch ist meine Motivation? 

 Wie viel Zeit kann und will ich mir für die Vorbereitung nehmen? 

 Brauche ich noch Unterstützung? Wo bekomme ich Hilfe? 

 

 Habe ich mich mit den Inhalten der Texte, Lieder und Methoden in Ruhe auseinandergesetzt 

und sie verstanden?  

 Gibt es hierzu noch offene (Verständnis-)Fragen? 

 

 Für wen mache ich das Angebot? 

 Was bringen die Leute aktuell mit? Was könnte ihnen aktuell guttun oder ihnen helfen, um ins 

Nachdenken zu kommen? 

 Welche Vorerfahrungen und welches Vorwissen haben sie möglicherweise? 

 Welche Stimmungen, Gefühle, Reaktionen oder Gedanken können bei der Gruppe ausgelöst 

werden? Wie gehe ich damit geeignet um? Wie reagiere ich darauf? 

 

 Welche spirituellen Voraussetzungen bringen sie mit? 

 Welche Einstellungen haben sie zu Kirche, Religion und/oder Glaube? 

 Welche religiösen Vorstellungen haben sie? (z. B. Vorstellung von Gott) 

 Wie ist der Reflexionsentwicklungsstand der Beteiligten? (Verstehen sie zum Beispiel 

Gleichnisse, Wunder und Heilungen nur wörtlich oder können sie auch einen tieferen 

Sinngehalt bzw. Übertrag  verstehen? 

 

 Warum mache ich das Angebot? (Was will ich damit erreichen?) Habe ich ein bestimmtes Ziel? 

 Neuer Anstoß für die Gruppe/Einzelne? 

 Aufgreifen aktueller Situationen? 

 Reine Auftragsarbeit/Tradition? („mach doch mal...“ / „haben wir immer schon so 

gemacht...“) 

 

Achtung: 

Zentrale Frage: Wie muss ich die Vorlage / Elemente mit Blick auf die Gruppe, den Anlass, 
den Zeitpunkt und auf mich selbst anpassen oder verändern? 

 
(erstellt von Nils Gerets und Jonas Zechner) 

 


